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Der Holzvergaser
Er diente redlich manches Jahr
Und tat soviel ihm möglich war,
Und hat des Teufels Dank,
Im Nachruf steht: er stank!

Vom Tram
Nichf alle Trämler sind so hilfsbereit,

wie jüngsf einer in Zürich. Als er
einer Frau mit Kinderwagen hinaushalf,
fuhr ihm der Wagen fort. Ein Spafj-
vogel markierte nun den Kondukteur.
Es ging tadellos bis zum Paradeplatz.
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Hier mufjte der Passagier aussteigen.
«Es muefj jetzt halt en andere lüte!»
Allgemeines Gelächter. Um das Gaudium

voll zu machen, tauchte noch ein
Kontrolleur auf: «He, mached emol fertig

» Prompt zog wieder ein Passagier
am Bügel und der Wagen fuhr wieder
weiter Wie weit er kam, konnte ich

nicht mehr verfolgen. Peter

Lieber Nebi!
Heute kommt der Briefträger mit

einem Paket zu mir und frägt mich:
«Ist dieser Herr vielleicht bei Ihnen zur

Kur? Lesen Sie einmal diese Adresse.»
Ich lese, staune und lache dann
laut heraus, denn die Adresse auf dem
Paket lautet wie folgt: «Monsieur
Schwatzhandel schadet der Allgemeinheit,

Baden.» °- B-
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Verlangen auch Sie ihn.
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